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HEUTE:
Kurzfilme
Medien-AG der KGS
veranstaltet Wettbewerb

Den neuesten

online immer dabei haben

Ein Auf und Ab wird das
mit der neuen Fußgän-
gerzone
werden.
Wir haben
eine bessere
Idee.

ENNOS INSEL-GELÄSTER
MORGEN:

Friedrichstr. 30

50% AUF ALLES

70% AUF HEMDEN
und Einzelteile

Am Kurplatz 3

50% AUF ALLES

70% AUF EINZELSTÜCKE
(lt. Auszeichnung)

DUNKLE TAGE -

HELLE PREISE

- heute bis 18 Uhr -
ALLE ANGEBOTE BIS

SAMSTAG 13 UHR

Anzeige

Laut Geschäftsführer des
DRK-Landesverbands gab
es keine Alternativen.

„Es ist eine traurige Stim-
mung“, beschreibt Kliniklei-
terin Christine Thießen die
Atmosphäre in der Beleg-
schaft der Norderneyer Vor-
sorgeklinik des Deutschen
Roten Kreuzes. 33 Mitar-
beiter verlieren zum Ende
des Jahres ihre Arbeit, davon
leben 32 auf der Insel. „Die
Leute sind gern hier“, sagt
Thießen, das Betriebsklima
sei gut.Allerdings sei dieSitu-
ation schon längere Zeit ver-
fahren gewesen. Mitarbeiter
seien weggelaufen – und hät-
ten in anderen Einrichtungen
bessere Rahmenbedingungen
angetroffen. Die Entschei-
dung des DRK-Landesver-
bandes, die Klinik zu schlie-
ßen, kann die Leiterin nach-
vollziehen.
Die Schließung der

DRK-Vorsorgeklinik soll
zum 19. Dezember erfolgen,
dann endet der letzte Kur-
durchgang in dem Haus in
der Halemstraße.

„Es ist mir schwer gefallen
und es tut mir für das Team
sehr leid“,sagtderGeschäfts-
führer des DRK-Landesver-
bandes Oldenburg, Bernd
Schmitz. Am 14. November
hatte das PräsidiumdesLan-
desverbandes Oldenburg die
Schließung beschlossen –
und es sich bei der Entschei-
dung „sehr schwer getan“,
aber sie sei alternativlos.Ge-
währte Fördergelder würden
„natürlich zurückgezahlt“.
Er sei zwei Tage später

nach Norderney gefahren
und habe die Mitarbeiter
informiert. Diese seien oh-
nehin in den vergangenen
Monaten wegen der Per-
sonalsituation belastet und
trotzdem mit Enthusiasmus
dabei gewesen. In dieser
Woche war Schmitz wieder
auf der Insel und sprach über
individuelle Vereinbarungen.
Einige Mitarbeiter hätten
sich schon auf der Insel nach
neuen Arbeitsmöglichkeiten
umgehört. Soweit möglich,
will Schmitz bei der Ver-
mittlung helfen und Kon-
takte herstellen,das DRK sei

zudem bundesweit vernetzt.
Mit den anderen Ein-

richtungen auf der Insel
habe es über die Jahre einen
Austausch über die Schwie-
rigkeiten gegeben, aber viele
andere hätten ähnliche Pro-
bleme. Auch mit der Stadt
habe es Gespräche gegeben,
so Schmitz: „Die Stadt tut,
was sie kann.“
In den 1960er-Jahren star-

tete das DRK mit seinen
Mutter-Kind-Kuren in der
Halemstraße. 1987 erfolgte
die Anerkennung durch das

Müttergenesungswerk. 2006
wurde das Gelände durch
einenNeubau „praktisch ver-
doppelt“, wie Geschäftsfüh-
rer Schmitz sagt.
Die DRK-Vorsorgekli-

nik bietet 36 Appartements
mit rund 100 Plätzen. Zur
DRK-Vorsorgeklinik ge-
hören drei Gebäude, so
Schmitz: Die Klinikgebäude
in der Halemstraße 10 bis 12
sind aus den 1960er-Jahren
und aus dem Jahr 2006. Das
Gebäude gegenüber in der
Halemstraße 8, in dem sich

unter anderem die Woh-
nungen für die Mitarbeiter
befinden, stammt aus der
Jahrhundertwende und steht
unter Denkmalschutz. „In
allen Gebäuden sind Sanie-
rungsarbeiten nötig.“
Wie es mit dem Gebäu-

dekomplex weitergehen soll,
sei noch nicht entschieden,
so Schmitz. Derzeit würden
alle Alternativen durchge-
spielt. Eine Option sei der
Verkauf, aber es gebe auch
andere Zielsetzungen, wenn
es sich darstellen lasse.

MitteDezemberwird geschlossen
33Mitarbeiter der DRK-Vorsorgeklinik verlieren ihre Arbeit

Die Zukunft der DRK-Gebäude in der Halemstraße mit der Klinik (links) und dem Mitarbei-
terhaus (gegenüber) ist noch ungeklärt. FOTO: LEIDIG

Ausschuss
tagt

Der Ausschuss für Haus-
halt, Finanzen und städ-
tische Beteiligungen der
Stadt Norderney tagt am
Dienstag ab 18 Uhr öf-
fentlich im Konferenzraum
im Haus der Insel. Auf der
Tagesordnung stehen Be-
ratungen zu Abwasser- und
Straßenreinigungsgebüh-
ren. Eine Einwohnerfrage-
stunde schließt sich an.

V O R B E R E I T U N G E N A U F D I E A D V E N T S - U N D W E I H N A C H T S Z E I T

In einem Monat ist Weihnachten. Und am
3. Dezember wird erster Advent gefeiert.
Für die Männer der Technischen Dienste
Norderney (TDN) bedeutet dies schon jetzt
viel Arbeit. Anfang der Woche haben sie den
Springbrunnen an der

Bülowallee für den Adventskranz vorbe-
reitet, die schweren Rohre gewuchtet und
verschraubt. Gestern banden (von links)
Wilfried Kriesch-Rieger, Josip Bandov und
Matthias Krüger die Tannenzweige um
den Kranz. Ihre Kollegen haben bereits die

Halterungen für die Weihnachtsbäume auf
dem Kurplatz befestigt. Die Bäume wer-
den jedes Jahr von den Grundschulkindern
geschmückt. Am Adventskranz wird die
erste Kerze am Donnerstag, 30. November,
beleuchtet. VEL
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Dornhaie, die Wissen-
schaft nennt sie Squali-
dae, kommen weltweit in
den Küstengewässern und
Tiefwasserzonen tropischer
bis polarer Meere vor und
auch vor unserer Haustür
in der Nordsee – natür-
lich nicht direkt vor
dem Nordstrand,
sondern weiter
draußen, wo das
Wasser tiefer ist.
Dornhaie ha-

ben einen lang
gestreckten Kör-
per und eine kurze, spitze
Schnauze. Sie werden 80
bis 160 Zentimeter lang,
wobei die Weibchen größer
als die Männchen sind.Wie

die meisten Haie, haben sie
einen dunkel gefärbten Rü-
cken und eine helle Bauch-
seite. Seinen Namen hat
der Dornhai von den bei-
den spitzen Dornen an den
Vorderrändern seiner beiden

Rückenflos-
sen, die bei
den Weib-
chen et-
was kürzer
sind.
D o r n -

haie at-
men über

Kie- men. Genau
wie wir, haben sie auch
Nasenlöcher. Die benutzen
die Haie nicht zum At-
men, sondern in erster Linie

zum Riechen – sie können
unterscheiden, ob der Ge-
ruch von rechts oder links
kommt und besser riechen
als Hunde oder Schweine.
Ihre Geschlechtsreife errei-

chen Weibchen mit zwölf
bis 20,Männchen mit sechs
bis 14 Jahren. Das heißt, sie
werden relativ spät erwach-
sen. Für den stark überfisch-
ten Dornhai bedeutet das,
dass sich die Bestände nur
sehr langsam erholen kön-
nen.Dornhaie bringen ihren
Nachwuchs lebend zurWelt.
In der Regel werden vier
bis acht Jungtiere geboren,
die direkt nach der Geburt
auf sich allein gestellt sind
und 20 bis 24 Jahre alt wer-
den. 1997 fingen Fischer
vor der schottischen Küste
ein mindestens 65 Jahre
altes Männchen und be-
merkten, dass sie dasselbe
Tier schon 35 Jahre zuvor
markiert hatten.
Früher kamen sie

in großen Schwär-
men vor, heute
sind Haie
d u r c h
d e n

Menschen sehr bedroht.
Jährlich werden rund 100
Millionen von ihnen getö-
tet, wobei der Großteil als
Beifang in den Netzen der
Fischer landet. In Asien sind
die Flossen derHaie begehrt.
Pulver aus den Knochen und

Gelenken werden als Wun-
derheilmittel gehandelt.
Mittlerweile setzen sich

weltweit viele Menschen
für den Schutz von Haien
ein, auch hier in Deutsch-
land gibt es verschiedene
Projekte. Um ihn zu ver-
kaufen, verwenden Händler
andere Namen, so wird der
Dornhai als Seestör, Kalb-
oder Karbonadenfisch be-
zeichnet. Der Name Schil-
lerlocke umschreibt die
geräucherten Bauchlappen
des Dornhais, die geräu-
cherten Rückenfilets sind
unter dem Namen Seeaal
bekannt. Für die Nordsee
gilt zwar ein EU-weites
Fangverbot. Allerdings darf
immer noch mit Dornhaien
gehandelt werden, die aus
Norwegen, Kanada oder

den USA kommen.

l

Wer mehr
über den Na-
tionalpark und

das Wattenmeer
sowie über Natur-

phänomene oder die
Tier- und Pflanzenwelt

erfahren möchte, sollte sich
direkt zu den WattWelten
am Norderneyer Hafen be-
geben. Im Besucherzen-
trum ist alles anschaulich
erklärt, und die Fachleute
dort können euch alle wei-
teren Fragen beantworten.
Auch das Maskottchen
Kornrad Kornweihe trefft
ihr dort wieder. Der hat
übrigens schon die Frage für
kommende Woche für euch
parat, wie ihr in der Sprech-
blase seht.
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Norderney aus der Luft

Liebe Leserinnen und Leser! Dieses Foto und weitere
Luftbilder können Sie unter Telefon 04932/99 19 68-0
bestellen. In unserer Geschäftsstelle, Wilhelmstraße 2,
auf Norderney nehmen unsere Mitarbeiter Ihre
Bestellung auch gern persönlich entgegen.

Ein Fotoposter im Format 13 x 18 cm ist für 5,80 Euro,
im Format 20 x 30 cm für 14,80 Euro, im Format
30 x 45 cm für 25,80 Euro und im Format 40 x 60 cm
für 32,80 Euro zu haben. Auch größere Formate bis zu
Sondergrößen auf Leinwand sind möglich.

FOTO: STROMANN / STAND: MAI 2017Die Bestellnummer lautet: Norderney Kurier 847

Beilagen
Die Gesamtauflage enthält Prospekte der
Firma Inselmarkt Kruse.
Eine Teilauflage enthält Prospekte der
Firmen Netto, Edeka Norderney, expert
Bening, Penny, Rossmann und EP Onkes.
Wir bitten um Beachtung.

Bedrohtes Tier mit vielen Namen
Für wissbegierige Kinder: Mit Kornrad Kornweihe durch den Nationalpark – Heute: Der Dornhai

lich nicht direkt vor

Der Dornhai hat zwei spitze Dornen an den Rückenflossen.
FOTO: NATUREPL.COM / DOUG PERRINE /WWF

DerVorstandwurdeein-
stimmig imAmtbestätigt.

Knapp 70000 Euro hat der
BVB-Fan-Club Norderney
in 22 Jahren verteilt. Diese
Summe konnte Kassenwart
Andreas Janssen am Sonn-
abend auf der Jahreshaupt-
versammlung verkünden. 78
stimmberechtigte Mitglieder
hatten sichmit weiterenNor-
derneyern im Strandrestau-
rant Cornelius versammelt.
Unter denGästenwaren auch
die Antragsteller von elf In-
selvereinen und -gruppen,die
auf finanzielle Unterstützung
für Kinder- und Jugendpro-
jekte hofften.

Zuvor aber standen andere
Punkte an. Da Karl Bratzkes
Amtszeit vorüber war, wurde
neben Raymond Stephan als
weiterer Kassenprüfer Jür-
gen Lohbeck gewählt. Der
Vorstand wurde einstimmig
entlastet und wiedergewählt:
Freddy Dippel bleibt erster
und Frank Bossmann zweiter
Vorsitzender. Andreas Jans-
sen ist Kassenwart und Stefan
Kühn Schriftführer.
Elf Anträge waren einge-

gangen. Los ging es mit dem
Kindergarten Am Kap, für
den Jana Bossmann und Inka
Liebermann600bis 700Euro
für eine bewegliche Bühne
beantragten.

Bernd Geismann sprach
für den Norderneyer Na-
turschutzbund (Nabu), der
das mobile Umweltbildungs-
projekt „Mobilum“ auf die
Insel holen möchte. Die
Kinderband „Ten seconds to
midnight“ braucht einige
Anschaffungen. Hierfür be-
antragte Yildiray Cumartpay
400 Euro, die der Vorstand
auf 600 Euro aufstockte.
Uwe Bögershausen sprach

für die Norderneyer Buben,
die auch im kommenden
Jahr mit den Kinder- und
Jugendgruppen wieder zu
den Deutschen und Nord-
deutschen Meisterschaften
im Skat fahren wollen. Für

die Fahrtkosten beantragte er
550 Euro.
Erika Becker von der Mal-

und Kreativschule beantragte
300 Euro für zwei Kisten für
Ton. Der Vorstand erhöhte
den Antrag auf 500 Euro.
Für eine Laufstrecke aus

Podest-Segmenten, die sich
zusammenstecken lassen,
beantragte Lars Röthel für
das Kinderspielhaus „Kleine
Robbe“ 500 Euro. Die Nor-
derneyer Arbeiterwohl-
fahrt (Awo) beantragte 500
Euro für die Ferienfahrten
der Grundschulkinder. Re-
nate Lührs und Jutta Schaper
stellten den Anwesenden die
Fahrten kurz vor.

Mit den drei Kinderchören
derInselplanenMarcundJen-
ny Waskowiak für das kom-
mende Jahr ein Musical.
Hierfür und für weitere Auf-
führungskosten beantragte
Sabine Schulze 500 Euro.
Deniz Cömertpay und

WernerWeber vomTuSNor-
derneybeantragtenfinanzielle
Unterstützung für die Ab-
schlussfahrt der männlichen
und weiblichen B-Jugenden.
Birgit Hensel von den „Klei-
nen Strolchen“ braucht ein

neues Untergestell für einen
der Kinderwagen. Als letz-
ter Antragsteller trat Jochen
Dröst für die Volleyball-Ar-
beitsgemeinschaft der Koo-
perativenGesamtschuleNor-
derney an, die einheitliche
Kleidung braucht. Hierfür
beantragte er 500 Euro.
Am Ende belief sich die

Gesamtsumme der Anträge
auf6820Euro.Über siewurde
imEinvernehmen zusammen
abgestimmt und alle wurden
einstimmig genehmigt.

Elf Anträge genehmigt
BVB-Fan-Club vergibt 6820 Euro an Norderneyer Vereine und Gruppen

Der Club-Vorstand (von links) mit Frank Bossmann,
Andreas Janssen, Freddy Dippel und Stefan Kühn konnte
wieder viel Geld vergeben. FOTO: SÖRRIES

Wer durchlö-
chert unserenTorf?
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Wochenrückschau
In dieser Woche berichtete die Tageszeitung

unter anderem über folgende Norderney-Themen:

Montag
20.11. Begreifen, wie wertvoll der Frieden ist

V Gedenkstunde in der Insel-Friedhofskapelle

Dienstag
21.11. Bauantrag zur „Oase“ ist genehmigt

P Hayo Moroni (FWN) kritisiert Entwurf im Bauausschuss

Mittwoch
22.11. Traditionelles Grünkohlessen der Awo

G Treffen im Strandrestaurant Cornelius

Donnerstag
23.11. Start der Aktionen zu Gewalt gegen Frauen

K Orangefarbenes Licht leuchtet auf der Insel

Aus allen Himmelsrich-
tungen sind die Handballe-
rinnen des TuS Norderney
am vergangenem Sonntag
auf dem Festland angereist,
um eine spielfähige Mann-
schaft beim Auswärtsspiel
in Wilhelmshaven stellen
zu können, soTrainer Hen-
ning Padberg. Die Trai-
ningsbeteiligung der Insu-
lanerinnen sei bisher eher
„mäßig“ gewesen und es
habe „ordentlich gekracht“,

sagte Padberg.
Was Einstellung bewir-

ken könne, hätten sie gegen
den letztjährigen Tabellen-
fünften, Wilhelmshavener
HV II, gezeigt. „Von Be-
ginn an wurden die Gegne-
rinnen mit hohem Tempo
beschäftigt, viele Gegen-
stöße wurden erfolgreich
abgeschlossen,Torfrau und
Deckung ließen kaum et-
was zu“, so Padberg. Die
Halbzeit endete mit 16:5

für Norderney. Die Vor-
gabe, den Vorsprung zu
halten, gelang bis zehn
Minuten vor Schluss beim
Stand von 23:11. In der
letzten Spielphase schli-
chen sich Unkonzentriert-
heiten ein, Wilhelmshaven
hatte einen 7:1-Lauf bis
zum Endstand von 24:18
für Norderney. Durch die
bis jetzt beste Saisonlei-
stung verbesserte sich der
Aufsteiger bei 8:4 Punkten

auf Platz drei der Regi-
onsoberliga. Am Sonntag
um 14.30 Uhr spielen die
Damen I auswärts gegen
HSG Ihlow/Riepe.
Die Mannschaft: Tessa

Klostermann; Malin Klos-
termann, Nihad Dif, Mar-
tina Lennermann, Chiara
Ennen, Svana Ufen, Janna
Padberg, AnnaWolf, Elena
Sideridis und Selena Fi-
scher-Flores.

Starke Leistung der Damen I
Handballerinnen des TuS Norderney gewinnen inWilhelmshaven

Rüde Fipsi sucht ein neues Zuhause
Fipsi ist seit September 2016 im Tierheim Hage. Er kam, weil sein
ehemaliger Besitzer erkrankt war und das Tier nicht mehr halten
konnte. Fipsi ist leinenführig, fährt gern Auto und beherrscht
einfache Grundkommandos wie„sitz“ und„bleib“. Der Rüde ver-
trägt sich gut mit anderen Hunden und Katzen und wäre auch
als Zweithund geeignet. Wir suchen für Fipsi einen hundeerfah-
renen Halter mit einem ruhigen Zuhause ohne Kinder. Wenn die
Chemie stimmt, lässt sich der unsichere kleine Kerl auch in die
Schranken weisen.
Wenn Sie sich für Fipsi interessieren, melden Sie sich bitte beim
bmt – Tierheim Hage, Hagermarscher Straße 11, 26524 Hage,
Telefon: 04938/425. Das Telefon ist von Montag bis Freitag von 9
bis 12 Uhr und täglich von 14 bis 17 Uhr besetzt.
Öffnungszeiten: täglich von 14 bis 16.30 Uhr und nach Vereinba-
rung. Ausgenommen dienstags, mittwochs und an Feiertagen,
dann ist das Tierheim für Besucher geschlossen.
Weitere Tiere finden Sie auf der Homepage des Tierheims unter
www.tierheim-hage.de und unterwww.norden.de.

aus demHager Tierheim · Telefon: 04938/425

Name: Fipsi
Rasse: Langhaardackel
Alter: 1. Mai 2010
Geschlecht: männlich

Mehr als 70 Verkaufs-
ständewaren amMitt-
woch auf den Fluren der
Grundschule an der
Jann-Berghaus-Straße
aufgestellt.

Dichtes Gedränge herrschte
am Mittwoch auf den
Fluren im Erdgeschoss und
der ersten sowie zweiten
Etage in der Norderneyer
Grundschule. Zahlreiche
Eltern und Schnäppchenjä-
ger tummelten sich um die
mehr als 70 Verkaufsstände,
die die Kinder der ersten bis
vierten Klassen aufgebaut
hatten.
Dieses Jahr wurde der Floh-
markt, der sonst draußen
auf dem Schulgelände zu
einer anderen Jahreszeit
stattgefunden hat, in einen
Flurmarkt verwandelt. Aus
den Erfahrungen des letzten
Jahres, als die Veranstal-

tung wetterbedingt abgesagt
werden musste, entschieden
sich die Verantwortlichen
um den kommissarischen
Rektor der Grundschule,
Martin Pape, in diesem Jahr
im Gebäude zur Schnäpp-
chenjagd einzuladen.
Die Kinder boten ausran-
gierte Kleidung, Spielzeug,

Elektroartikel, Bücher, De-
koartikel,Barbiepuppen und
vieles mehr zum Verkauf an.
Pape zeigte sich rundum
zufrieden: „Es ist eine tolle
Aktion.“ Die Schule sei
voller Menschen, die sich
fröhlich an den Ständen
tummelten und feilschten.
Und die Kinder hätten alle

beim Aufbau fleißig mitge-
holfen.
Besonderen Dank richtete
Pape auch an die Tech-
nischen Dienste Norderney
(TDN), die zehn Tische
beigesteuert hatten. Die
Erlöse aus dem Verkauf
gehen komplett in die Spar-
schweine der Kinder.

Schnäppchen in der Schule
Flohmarkt der Schüler der Klassen eins bis vier

TUS NORDERNEY: HANDBALL UND FUßBALL
Fußball-Absagen
Erneut gibt es eine generelle
Spielabsage im Fußballkreis
Ostfriesland. Dies betrifft
auch Partien auf Kunstrasen
oder Hartplatz, da„mit Blick
auf die TabelleWettbewerbs-
vorteile und -nachteile für

alle Mannschaften im Blick
behalten werden müssen“,
so TuS-Trainer Jens Harms. Es
ist die dritte Absage in Folge
für die Norderneyer Herren,
die nun sechs Partien auf
dem Festland nachholen
müssen.

Handball
Sonntag, 26. November
Weibliche D-Jugend: 12.30
Uhr, TuS Norderney gegen
SV SF Larrelt
Weibliche B-Jugend: 13.45
Uhr, TuS Norderney gegen
TSV Holtrop

Damen I: 14.30 Uhr, HSG
Ihlow/Riepe gegen TuS Nor-
derney, Ort: MZH, Ihlow-Ihlo-
werfehn
Damen II: 15 Uhr, SV Hage
gegen TuS Norderney
Heimspiele in der Sportan-
lage an der Mühle

Die Stände mit den Spielsachen, Büchern und Kuscheltieren waren gut besucht. FOTO: RUHR
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Öffnungszeiten

Atelier in der Schmiede:
Mo. bis Sa. 9 bis 12
Uhr und 15 bis 18
Uhr, Langestraße 30,

s04932/81932.

Badehaus: Spa-Bereich
9.30 bis 21.30 Uhr, Fa-
m i l i e n - T h a l a s s o b a d
9.30 bis 18 Uhr, Da-
mensauna Mi. 17.30 bis
21.30 Uhr, Am Kurplatz 3,

s 04932/891-400.

Bademuseum: Mi.
und Sa. 11 bis 17 Uhr,
Am Weststrand 11,
s 04932/840725

s 04932/935422 oder.

Bibliothek: Mo., Di., Fr.
und Sa. von 10 bis 13
Uhr und 14 bis 17 Uhr,
Mi. und Do. von 10 bis
13 Uhr, im Conversati-
onshaus, Am Kurplatz 1,

s 04932/891-296.

Inselkirche: Mo. bis Do.
und Sa. 8 bis 17 Uhr, Fr.
12 bis 17 Uhr, So. 11 bis
17 Uhr, Kirchstraße,

s 04932/927210.

Kinderspielhaus Kleine
Robbe: Mo. bis Fr. 11
bis 13 Uhr und 14 bis 17
Uhr, Am Weststrand 11,

s 04932/935495.

Kirche Stella Maris: Di.
16 bis 17 Uhr, Mi. 11
bis 12 Uhr, Fr. 16 bis
17 Uhr, Sa. 11 bis 12
Uhr, Goebenstraße 2,
s 04932/456.

Kirche St. Ludgerus:
Mo. bis So. 9.30 bis 20
Uhr, Friedrichstraße 22,

s 04932/456.

N a t i o n a l p a r k - H a u s
Watt-Welten: täglich von
10 bis 17 Uhr, Am Hafen 1,

s 04932/2001.

Rathaus: Mo. bis Fr. 8.30
bis 12.30 Uhr, Di. und
Do. zusätzlich 15 bis
16 Uhr, Am Kurplatz 3,

s 04932/9200.

Spielpark Kap Hoorn:
w e t t e r u n a b h ä n g i g e r
Spielspaß, täglich ab 11
Uhr, Mühlenstraße am
Gondelteich.

To u r i s t - In f o r m a t i o n :
Mo., Di. und Fr. von 10 bis
17 Uhr, Mi. und Do. von
10 bis 13 Uhr, Sa. von 10
bis 13 Uhr, Im Conversa-
tionshaus, Am Kurplatz 1,

s 04932/891-900.

Weltladen: So. 11 bis
12 Uhr, Mo. 16 bis 18
Uhr, Di.bis Fr. von 10
bis 12.30 Uhr und 16 bis
18 Uhr, Do. 10 bis 12.30
Uhr, Martin-Luther-Haus,
Kirchstraße 11.

Geänderte Öffnungszeiten an
Feiertagen möglich.

25. November
Mo Di Mi Do Fr Sa So

9.30 bis 11 Uhr: „Verwenden
statt verschwenden“, Abgabe
von Lebensmitteln mit ab-
gelaufenem Mindesthalt-
barkeitsdatum oder kleinen
optischen Mängeln gegen
selbst gewählte Spende, Haus
der Insel, Nordeingang, Awo-
Raum.

19 Uhr: Laientheater Nor-
derney spielt das Stück „Mor-
gen, Findus, wird‘s was ge-
ben“, Kurtheater, Erwachsene
acht Euro, an der Abendkasse
neun Euro, Kinder fünf Euro,
an der Abendkasse sechs
Euro.

26. November
Mo Di Mi Do Fr Sa So

17 Uhr: Laientheater Nor-
derney spielt das Stück „Mor-
gen, Findus, wird‘s was ge-
ben“, Kurtheater, Erwachsene
acht Euro, an der Abendkasse
neun Euro, Kinder fünf Euro,
an der Abendkasse sechs
Euro.

27. November
Mo Di Mi Do Fr Sa So

10.30 Uhr: Meereskunde in
den Wattwelten, für Erwach-
sene und Kinder ab sechs
Jahren, Dauer ungefähr zwei
Stunden, Treffpunkt im Na-
tionalpark-Haus WattWelten,
Am Hafen 2, s 04932/2001,
Erwachsene sieben Euro, Kin-
der fünf Euro.

13 Uhr: Klimatherapie, täg-
licher Einstieg ist möglich,
Anmeldung erforderlich in
derPraxisKarinRass,Mühlen-
straße 1a, s 04932/9911313,
Treffpunkt Badehalle am
Weststrand, zehn Euro.

15 Uhr: Gästebegrüßung, In-
formationsveranstaltung des
Staatsbades Norderney, Con-
versationshaus.

16 Uhr: Bridge-Kreis, Haus
Bielefeld, Feldhausenstraße
2. Gäste sind willkom-
men, auch donnerstags, s
04932/3322.

16 Uhr: Führung durch die
Dauerausstellung Reiselust &
Badespaß, Bademuseum am
Weststrand 11, sechs Euro,
inklusive Getränk.

17 Uhr: Funktionstrai-
ning, Badehaus, Am Kur-
platz 3, Informationen
s 04932/9917666, zehn Euro.

17 Uhr: Meerwassergymnas-
tik im Badehaus, Am Kurplatz
3, zwölf Euro.

18.45 Uhr: Smoveywalk, An-
meldung und Information
s 0176/23441433, Bis-
marckstraße 14, acht Euro.

19.30 Uhr: Klangwelten
Klangkonzert, im National-
park-Haus WattWelten, Am
Hafen 2, Anmeldung erforder-
lich unter s 04932/5483072,
18 Euro.

28. November
Mo Di Mi Do Fr Sa So

10 Uhr: Watt für alle, für Er-
wachsene und Kinder ab drei
Jahren, Treffpunkt Info-Tafel
Deichübergang Südstraße.
Information und Anmel-
dung im Nationalpark-Haus
WattWelten, Am Hafen 2,
s 04932/2001, Erwachsene
sechs Euro, Kinder vier Euro.

18.45 Uhr: Yoga, Gästehaus
Klipper, Jann-Berghaus-
Straße 40, s 0176/23441433,
zwölf Euro.

20 Uhr: Besichtigung der
Sternwarte, Bürgermeis-
t e r - W i l l i - L ü h r s - S t r a ß e ,
s 0176/24928209, sechs Euro.

20 Uhr: Preisskat der Nor-
derneyer Buben, Gäste sind
willkommen, Gästehaus Klip-
per, Jann-Berghaus-Straße 40.

29. November
Mo Di Mi Do Fr Sa So

8 Uhr: Wochenmarkt, Vor-
platz Haus der Insel.

10.30 Uhr: Strandstrolche in
den Wattwelten, für Erwach-
sene und Kinder ab drei Jah-
ren, Treffpunkt im National-
park-Haus WattWelten, Am
Hafen 2, s 04932/2001, vier
Euro für Kinder, drei Euro für
Erwachsene.

15.30 Uhr: Spielenachmittag
für Junggebliebene, Gemein-
dehaus, Gartenstraße 20.

17 Uhr: Meerwassergymnas-
tik im Badehaus, Am Kurplatz
3, zwölf Euro.

17.30 Uhr: Handarbeitsteam,
M a r t i n - L u t h e r - H a u s ,
Kirchstraße 11.

19.30 Uhr: Selbsthilfegruppe
alkoholkranker Menschen,
linker Eingang TDN, Gorch-
Fock-Weg 7.

19.30 Uhr: Malen mit Acryl-
farbe auf Leinwand, Medi-
plex, Winterstraße 9, Anmel-
dung unter s 0173/7553965
oder www.blickwerte.de er-
forderlich, 28 Euro inklusive
Material.

20 Uhr: Vocaldente, die
A-Capella-Weihnachtsshow,
Kurtheater, 16 Euro.

30. November
Mo Di Mi Do Fr Sa So

10.30 Uhr: Vögel im Watten-
meer, für Erwachsene und
Kinder ab zehn Jahren, Dauer
ungefähr zwei Stunden, Treff-
punkt Nordostkurve Surfer-
bucht, Ecke Gewerbegelände
/ Alter Postweg. Information
und Anmeldung im Natio-
nalpark-Haus WattWelten,
Am Hafen 2, s 04932/2001,
Erwachsene sieben Euro, Kin-
der fünf Euro.

11 Uhr: Führung durch das
Fischerhaus-Museum im
Argonner-Wäldchen mit Er-
klärung alter Traditionen,
Gruppentermine nach Ver-
einbarung, drei Euro,s
04932/1791.

12.15 Uhr: Mein Wunsch-
choral, Inselkirche, Eintritt
frei.

14.30 Uhr: Awo-Kleiderkam-
mer und Flohmarkt,Haus der
Insel, Nordeingang.

17.30 Uhr: Kurs für pfle-
gende Angehörige,
„Selbstpflege“, Caritas-
Inseloase, Marienstraße 18,
15 Euro, Informationen und
Anmeldung bei Pflege am
Meer, Feldhausenstraße 3,

s 04932/990935.

19 Uhr: Yoga, Awo Hus up
Dün, Viktoriastraße 1,
s 0176/23441433, zwölf
Euro.

1. Dezember
Mo Di Mi Do Fr Sa So

15 Uhr: Städtischer Tee-
kreis, Haus der Insel,
Nordeingang.

16.45 Uhr: Faszination
Nacht, Abendspaziergang
über den Strand mit Natur-
phänomenen, Mythologie
und Legenden für Erwach-
sene und Kinder ab zehn Jah-
ren in Begleitung. Treffpunkt
ist der Fahrradparkplatz am
Strandrestaurant Corne-
lius am Nordstrand. Anmel-
dung und Informationen gibt
es im Nationalpark-Haus
WattWelten, Am Hafen 2,
s 04932/2001, Erwachsene
vier Euro, Kinder drei Euro.

17 Uhr: Meerwassergymnas-
tik im Badehaus, Am Kurplatz
3, zwölf Euro.

19.30 Uhr: Landesbühne Nie-
dersachsen spielt das Stück
„Endstation Sehnsucht“,
Kurtheater, 20 bis 24 Euro.

Kino
Montag, 27. November
20 Uhr: Victoria & Abdul

TippderWoche

Theater:Das Laientheater Norderney führt am Sonnabend, 25. November, um 19 Uhr und am Sonntag, 26. November, um 17 Uhr im Kurthe-
ater das Kinderstück„Morgen, Findus, wird‘s was geben“ auf. Der Eintritt kostet für Erwachsene acht Euro im Vorverkauf (Tourist-Information)
und neun Euro an der Abendkasse, für Kinder fünf Euro im Vorverkauf und sechs Euro an der Abendkasse. ARCHIVFOTO

…auf Norderney

Strand genießen

Wenn auch Sie Ihre Veran-
staltung hier veröffentlicht
haben möchten, setzen Sie
sich mit uns in Verbindung.

Schiffsfahrplan
4. September 2017

bis 9. Dezember 2017
Norddeich Norderney

ab ab
täglich

6.15 6.15
7.30 7.30
8.45 8.45

10.30 10.15
11.45 11.45
13.30 13.15
15.30 15.15
16.45 16.45
18.15 18.00
zusätzlich freitags

1)20.30 1)19.15
1) ohne Kfz-Beförderung

(Alle Angaben ohne Gewähr)

Schnelle Hilfe
Polizei s 110
Feuerwehr s 112
Notarzt und
Rettungsdienst s 112
Krankentransporte

s 04941/19222

Ärzte
Bundeseinheitliche Rufnum-
mer kassenärztlicher Bereit-
schaftsdienst

s 116117

Samstag, 25. November:

Barbara Junkmann-Brügge-
mann, Adolfsreihe 2,

s 04932/991300

Sonntag, 26. November:

Dr. Sascha Aïche, Wilhelm-
straße 5, s 04932/4670467

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notdienst,
telefonisch erfragen unter:
Björn Carstens

s 04932/991077
Dres. Hans-Günter Willms /
Lale Cakir s 04932/1313
Beate Luis (privat)

s 04932/991201

Apotheke
Freitag, 24. November, 8 Uhr bis
Freitag, 1. Dezember, 8 Uhr:

Kur-Apotheke, Kirchstraße
12, s 04932/927000

Freitag, 1. Dezember, 8 Uhr bis
Freitag, 8. Dezember, 8 Uhr:

Park-Apotheke, Adolfsreihe
2, s 04932/92870

Sonstiges
Krankenhaus Norderney,
Lippestraße 9–11,

s04932/805-0
Polizei, Dienststelle Knyp-
hausenstraße 7

s 04932/92980 und 110
Bundespolizei,

s 0800/6888000
Beratungs- und Interventi-
onsstelle bei häuslicher Ge-
walt, s 04941/973222
Frauenhaus Aurich,

s 04941/62847
Frauenhaus Emden,

s 04921/43900
Elterntelefon,

s 0800/1110550*)

Kinder- und Jugendtelefon,
s 0800/1110333*)

Telefonseelsorge,
s 0800/1110111*)
s 0800/1110222*)

Giftnotruf, s 0551/19240
Sperr-Notruf (Bank, EC- und
Kreditkarten, Handys, Kran-
kenkassenkarten etc.),

s 116116
KfH Kuratorium für Dialyse
und Nierentransplantation
e.V., Lippestraße 9-11,

s 04932/9191200
Pflege am Meer, Feldhausen-
straße 3, s 04932/990935
Diakonie Pflegedienst, Ha-
fenstraße 6, s04932/927107
Rettungsboot, s04932/2446

Psychotherapie
Dr. Horst Schetelig, Dr. Ulrike
Schetelig, Emsstraße 25,

s 04932/2922
Nicole Neveling (privat), Lip-
pestraße 9-11,

s 04932/8039033

Tiermedizin
Dr. Karl-Ludwig und Dr. Ka-
trin Solaro, Fischerstraße 8,

s 04932/82218

*)Die Telefonnummer des Anrufers
wird nicht angezeigt.
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Das alte
Kurmittelhaus

Das Kurmittelhaus am Conversationshaus steht schon lange leer. Ein bunter Bauzaun umgibt die Ruine, die einen ganz besonderen Charme hat. Die ehemaligen Zimmer für Kuranwendungen
sind verfallen. Die Natur hat sich das Gelände in den Jahren des Leerstands zurückgeholt. Pflanzen wuchern durch die verfallenen Räume und lugen durch zerborstene Scheiben. FOTOS: LEIDIG
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SUDOKU

SILBENRÄTSEL

IHR TAGESHOROSKOP

BildenSie aus denneun
BuchstabenWörtermit
mindestens vier Buchsta-
ben. Bedingung:DerBuch-
stabe imMittelfeldmuss
immer enthalten sein. Jeder
Buchstabedarf imWort nur
so oft verwendetwerden,
wie er imSchemaenthalten
ist. Erlaubt sind alleWörter
in der Einzahl oderGrund-
form, die imLexikonund
Duden zu finden sind; ge-
ografischeBezeichnungen
undVornamengelten auch.

JederBuchstabe zählt einenPunkt. Für dasWortmit allen aufgeführten
neunBuchstaben gibt es 20Punkte (ä=ae, ö=oe, ü=ue, ß=ss).

Beispiele: Iglu = 4, steil = 5.

Es gilt folgendeWertung: über 150Punkte: hervorragend, über 125
Punkte: sehr gut, über 100Punkte: gut.

Aus den Silben: BAS - ELL - ER - EVEN - FIN - GE - GER
- KRON -ME -MEI - PFAD - PRINZ - RER - SCHUECH -
SIST - STEIN - SU - TERN - TRIMM -TU - ZEI

sind 8Wörter nachfolgender Bedeutungen zu bilden,
deren vierte und siebte Buchstaben - jeweils von unten
nach oben gelesen - ein Grundrecht nennen.

Wer führte Regie bei dem Film„Große Freiheit Nr. 7”?

a) F. Lang b) H. Käutner c) D. Sirk d)W.Wenders
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NOCH ETWAS ZUM LACHEN

Aufgeregt ruft Herr Schmidt bei seinemHausarzt an:

„Herr Doktor, heute Mittag habe ich Magen- und

Darmbeschwerden gehabt, darum hatte ich Kohle-

tabletten genommen. Etwas später rauchte ich zwei

Zigaretten, und nun habe ich erhöhte Temperatur.

Kann es sein, dass die Kohletabletten Feuer gefangen
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Silbenrätsel:
1. KONFETTI, 2. SPIELFELD,
3. GRAUSAMKEIT, 4. HUNDE-
HUETTE, 5. GEPAECK,
6. ARGLOS, 7. FACHARZT,
8. PENETRANT. –
Feudalherrschaft.
Ennea:
VERGRAEMT.
Frage des Tages:
d) fünf.
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WIDDER 21.03. - 20.04.

EinkleineresSturmtief inder
Liebeziehtschnellwieder

vorbei, lässtabereinesaubereAt-
mosphärezurück.Somitliegtesnun
einzigundalleinanIhnen,wasSieaus
derLagemachen!

STIER 21.04. - 20.05.

Siesolltendiplomatisch
vorgehen,sofernSieesnun

mitAmtspersonenzutunhaben.Es
bringtIhnengarnichtsein,wennSie
allzuforschauftreten.MitDiplomatie
erreichenSiemehr.

ZWILLINGE 21.05. - 21.06.

Jemandverlangtzwareine
schnelleEntscheidung

vonIhnen,dochdassIhnendas
nichtschwerfällt, istnichtanderszu
erwartengewesen.DieHintergründe
schließlichkennenSie!

JUNGFRAU 24.08. - 23.09.

VermutlichhabenSieden
Eindruck,dassSievon

einigenIhrerFreundesozusagenlinks
liegengelassenwerden.ZeigenSie
sichentgegenkommend.Unddass
aufSieVerlassist!

LÖWE 23.07. - 23.08.

DerTagdürfteeinigermaßen
gemischtwerden.Beruflich

ereignensicheinigeDinge,dieSie
nichterfreuenwerden,dochbeiden
FinanzenbeweisenSiedurchauseine
glücklicheHand.

KREBS 22.06. - 22.07.

BeteiligenSiesich,wenn
möglich, intensivaneiner

geplantenTeamarbeit,denndasind
fürSieeinigewichtigeErfahrungen
zusammeln.Sieprofitierenbestimmt
davon;fürIhreZukunft.

WAAGE 24.09. - 23.10.

HaltenSiesichheutelieber
mitIhrerKritiketwaszurück,

auchdann,wennsiedurchausbe-
rechtigterscheint.Manwirdbaldvon
selbstdaraufkommen,woderFehler
zusuchenist.

SKORPION 24.10. - 22.11.

FürSiekönnteeineBegeg-
nungandiesemTagvon

großerBedeutungwerden.LassenSie
sicheinenderartigenTriumphvon
niemandemvermiesen!Dieswäre
eigentlichvielzuschade.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

WennSiezurzeitversuchen,
materiellaufeinenetwasgrü-

nerenZweigzukommen,dannwäre
esratsam,jetztaufSchnäppchenzu
achten.IhnenwinkenguteGeschäfte.
Soganznebenbei!

STEINBOCK 22.12. - 20.01.

EigentlichwürdenSiejasehr
gernmalwiederineinneues

Abenteuereintauchen.Heutekom-
menSiedafürsorichtiginSchwung.
EtwasAusgefallenessollteessein?
DenkenSienach!

WASSERMANN 21.01. - 19.02.

VeränderungeninIhremBe-
rufslebengebenIhnender-
zeitsehrzudenken.Sofernes

fürSieetwasnutzt,solltenSiesichvon
einerinderTataußergewöhnlichen
Ideemitreißenlassen.

FISCHE 20.02. - 20.03.

BeiprivatenSchwierigkeiten
wirdheutedeutlich,dasseine

schärfereGangartgegebenist.Eine
ÄnderungdieserDingewirdnicht
zuumgehensein.Siewerdensich
anstrengenmüssen!

FRAGE
DES

TAGES

1. ein Opernsänger

2. Teil der Hand

3. möglicherweise

4. scheu, unsicher

5. Thronfolger

6. jetziger Bundespräsident

7. ältestes historischesVolk

8. Sportübungsweg

EINER MUSS WEG

Ein Buchstabe von den zweien in jedem Kästchen ist
falsch. Streichen Sie diesen falschen Buchstaben und
Sie werden ein vollständiges Kreuzworträtsel erhal-
ten. Zum Start ist Ihnen ein Lösungswort vorgegeben.
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FINDEN SIE DIE SECHS UNTERSCHIEDE

Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9 aufzufüllen. In je-
der Zeile, jeder Spalte und in jedem 3x3-Quadrat dürfen
die Zahlen 1 bis 9 nur einmal vorkommen.
Viel Spaß bei dieser Zahlenknobelei!
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Silbenrätsel:
1. CHANEL, 2. ISOLDE,
3. RHEINHESSEN, 4. PRISE,
5. SIGNAL, 6. STOEBERN,
7. ANMUTIG, 8. DRACHE. –
Das spricht Baende.
Ennea:
GEMUSTERT.
Frage des Tages:
c) Bonn.
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Die Prachtstraße um 1880
Serie: Norderneyer Ökelnaam von 1871 bis 1989 (Teil fünf)

Inmehreren Teilen stellt
Bonno Eberhardt Spitz-
namen, sogenannte Ökel-
naam, von Norderneyern
aus der Zeit von 1871 bis
1989 vor. Dazu gibt es eine
kleine Norderney-Anek-
dote vorweg.

Dr.Hermann Soeke Bak-
ker beschreibt 1968 in sei-
ner Serie „Unser Norderney
in alten Tagen“ unter an-
derem die Situation an
der Kaiserstraße. Nachdem
den Anliegern der Kaiser-
straße die Möglich-
keit zum Bau oder
Ausbau ihrer An-
wesen gegeben
war, entstand
im Laufe weni-
ger Jahre eine
Straße, deren
Häuser in ein-
facher und zweck-
mäßiger, apparte-
mentmäßiger Bauweise ein
einheitliches Bild ergaben.
Diese Straße nennt Bak-

ker „Unsere Prachtstraße“ –
und das ist sie heute immer
noch.Sie ist vomLandNie-
dersachsen als „Deichver-
teidigungs-Staße“ gebaut,
und die neue Bauweise ist
von bester Qualität.
Im Adressbuch von

1882 steht als Besitzer des

Hauses 4a Georg A. Eils
(Graf Nako). Er war See-
fischer und mit Anna, geb.
Redell, verheiratet. Das
Ehepaar hatte drei Kinder.
Anna Eils war eine Tochter
von Carssen Davids Re-
dell, einem Seilermeister
aus dem Haus Nr. 1a, und
Frauke Redell, geb. Meyer.
Die Redells waren in einem
Doppelhaus Nachbarn von
Poppe F. Meyer, Haus Nr.
1b. Meyer war Partikulier
(Schiffseigner) und besaß
an der Kaiserstraße drei

Häuser sowie an der
Viktoriastraße das
„Haus Fortuna“
und die „Villa
Seeblick“.
Therese, die

einzige Toch-
ter von Poppe
Meyer, wurde die

Ehefrau von Fritz
Vollbrecht, Haus Nr.

3 und später Nr. 4.
Damals war das Für-

sorgedenken für seine
Nachkommen viel ausge-
prägter als heute. Durch
Vererbung und Einheirat
wurde das Vermögen für
die Erben erhalten. Die
Norderneyer sagten: „Wor
Geld is, kummt ok noch
wat hento.“ (Wo Geld ist,
kommt noch etwas dazu.)

Lang Eilert (32)
Eilert Visser, Bürgermeis-

ter-Berghaus-Straße 15,war
Kohlenhändler und ein fast
zweiMeter großerMann.Er
war der Sohn von Hermann
(Seilerbahn) Visser und hat

nach der Aufgabe der Sei-
lerei ein Kohlenlager dort
aufgebaut. Die Seilerbahn
führte von der Jann-Berg-
haus-Straße bis kurz vor
die Knyphausenstraße. Sein
Hobby war die Züchtung
von Rhodeländer Hühnern,
die innerhalb der alten Sei-
lerbahn ihren Auslauf hat-
ten.Seine Liebe gehörte den
Pferden, besonders Rappen,
die er im Stall hatte und die
den Pferdewagen zogen,mit
denen er die Kundschaft be-
lieferte.JannOkkenwar sein
Kutscher und auf Norderney
sehr bekannt. Visser hatte
keine Kinder.

Graf Nako (33)
Georg Eilts, Kaiserstraße

8, war Pensions-Hausbe-
sitzer und beherbergte den
Grafen Nako aus Rumä-
nien. Das Kastell der Gra-
fenfamilie liegt in Sânni-
colau Mare (Großsanktni-
kolaus) in Rumänien. Die

Grafenfamilie gehört zu
den Banater-Schwaben. Es
war schon etwas Beson-
deres auf Norderney, eine
Grafenfamilie bei sich im
Haus wohnen zu haben
und zu beköstigen. Georg
Eilts war ein stattlicher
Mann und deshalb passte
der Beiname zu ihm.

SiemenGeuben (34)
Siemen Visser, Vikto-

riastraße 5, war Fischer und
Arbeiter. Er fuhr als Steu-
ermann im Ersten Welt-
krieg auf demPanzerkreuzer
„SMS Goeben“. Er sprach
den Namen des Schiffes wie
Geuben aus.

Siemen Liekupp (35)
Siemen H. Visser, Vik-

toriastraße 5, war Verwal-
tungs-Angestellter. Visser
hatte immer einen sehr
aufrechten, geraden (platt-
deutsch: liek) Gang. Visser
war der Bruder von Sie-
men Geuben. Mit diesen
Beinamen konnte man die
beiden Vissers auseinan-
derhalten.

Doof Volli (36)
Folkert Visser, Seiler-

straße 12, war Arbeiter und
sehr schwerhörig.

Millionenschooster (37)
Eduard F. Freese, Herren-

pfad 23, war Schuhmacher-
meister mit einem Schuhge-
schäft.Mit seiner Geschäfts-
tüchtigkeit und seinem Fleiß
wurde er sehr vermögend.
Da auf der Insel einige Leute
neidisch auf ihn waren, gab
man ihm diesen Beinamen.

Jumbo (38)
Hans-Hermann Kramer,

Elbestraße 23. Als Schul-
junge hat er mit seiner
Schulklasse im Kurtheater
den Film „Serengeti darf
nicht sterben“ gesehen. Im
Film waren Elefanten zu se-
hen. Einer hieß Jumbo. Als
ein Mitschüler diesen Ele-
fanten sah, rief er: „Der sieht
genauso aus wie Hans-Her-
mann.“ Und damit hatte er
seinen Beinamen weg, den
er bis heute noch trägt.

Fortsetzung folgt zu einem
späteren Zeitpunkt

Am 10. April 1940 wurde bei einem Tagesangriff feindlicher Flugzeuge das Haus mit Ladengeschäft
von Eduard (Millionenschooster) Freese am Herrenpfad zerstört. Der Angriff mit Bombenabwurf
erfolgte um 16.20 Uhr. Das Geschäft wurde damals von Witwe Therese Freese und Tochter Elli ge-
führt. Als die Bombe im Flur des Hauses erxplodierte, f iel die Standuhr auf die Witwe – und das ret-
tete ihr das Leben. Nach dem Bombenangriff zogen Witwe und Tochter zum Sohn und Bruder Ihno
in die Luciusstraße 22. Die Ruine wurde im Krieg abgerissen und nicht wieder aufgebaut. Nach
Thereses Tod verkauften die Erben das Grundstück an die Volksbank. Heute ist dort eine Eisdiele
untergebracht. Auf die Kreuzung Hindenburgstraße / Herrenpfad fielen noch zwei weitere Flieger-
bomben, die das Eckhaus und das Nachbarhaus von C.C. Valentien trafen.

Als der Fischfang zurückging, gründete der Seiler Hermann A. Visser, wohnhaft in der Luisenstraße
20, eine Kohlenhandlung. Zuvor hatte er dort eine Seilerbahn, wo Taue für die Fischer hergestellt
wurden. 1927 übernahm sein Sohn Eilert (Lang Eilert) das Geschäft. Sein Wohnhaus wurde am
Anfang der Seilerbahn an der Bürgermeister-Berghaus-Straße gebaut. Die Seilerbahn führte fast bis
zur Knyphausenstraße. Auf dem Foto von 1934 sind Eilert Visser (links) und Jan Okken zu sehen.

Hans Hermann ( Jumbo)
Kramer ist Jahrgang 1934.
Nach dem Krieg engagierte
er sich vielfältig gemein-
nützig auf der Insel, wofür
ihm das Bundesverdienst-
kreuz am Bande verliehen
wurde. Unter anderem ist
er in der SPD, war bei der
Freiwilligen Feuerwehr
und viele Jahrzehnte im
Kirchenvorstand der evan-
gelisch-lutherischen Ge-
meinde engagiert.

Eduard (Millionenschooster) Freese – hier mit Frau Therese – war Jahrgang 1867. Er hatte das
Schusterhandwerk erlernt und es bis zum Schuhmachermeister gebracht. Um 1900 gab es auf Nor-
derney etwa 20 selbstständige Schuster. Um 1891 bezog Freese sein Material für die Neuanfertigung
und Reparatur von der neu gegründeten schwedischen Firma „Tretorm“. Er erhielt das Alleinver-
kaufsrecht, und somit mussten alle Norderneyer Schuster bei ihm Leder, Absätze und anderes Mate-
rial kaufen. Freese besaß auch den ersten Schuhladen auf Norderney, der fertige Halbschuhe und hohe
Schuhe verkaufte. Da zu der Zeit auch der Fischfang zurückging, wurden keine „Seestiefel“ mehr
angefertigt, dafür gab es die ersten Gummistiefel der Firma Tretorm. ARCHIV: EBERHARDT

Georg Eils (Graf Nako) hatte drei Kinder, davon eine Tochter
Hanna. Sie bewirtschaftete das Pensionshaus an der Kaiser-
straße, die „Strandvilla Eils“. Sein Sohn war der Kaufmann
Cassen Eils, sein Enkel der Reeder Cassen Eils.

Das Bild von Siemen
(Geuben) Visser zeigt den
typischen Norderneyer „Fi-
schermann“. Unter seinem
Colani ( Jacke als Doppel-
reiher) trägt er den Troyer,
einen aus schwerer Wolle
gestrickten blauen Pullover.
Visser trägt schon einen mo-
dernen mit Reißverschluss.
Siemen Visser ist der Groß-
vater von Johann Visser,
Oderstraße, dem Museums-
wart des Heimatvereins.
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Auf über 40.000m²

Shoppingvergnügen
...in der größten Möbelstadt
zwischen Weser und Ems!

Von der Tasse bis zum maßgefertig-
ten Schrank - alles unter einem Dach!
Top-Beratung durch unser
qualifiziertes Fachpersonal!
Wir bieten Ihnen flexible
Finanzierungsmodelle!
Wir stehen Ihnen zur Seite:
Von der Planung bis zur Lieferung!
Entspannen Sie in unserem Bistro
oder Restaurant Friesisches Bauernhaus!

Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie
einen Termin unter 04456-9880

OstfrieslandOstfriesland
MagazinMagazin

Das Regionalmagazin
im Nordwesten

Zwölfmal im
Jahr pure

Lesensfreude!
Das Jahres-Abonnementfür nur 54,80 Euro58,80

Erhältlich im Buchhandel,
im SKN-Kundenzentrum, Neuer Weg 33,
in der Verlagsgeschäftsstelle Norderney,
Wilhelmstraße 2 und beim SKN-Verlag,

Industriegebiet Leegemoor,
Stellmacherstraße 14, 26506 Norden

Telefonische Bestellungen:
04931/925-227 · Fax: 04931/925-360

E-Mail: buchshop@skn.info
Internet: www.skn.info
www.skn-verlag.de

A
lle

P
re
is
e
o
h
n
e
G
ew

ä
h
r

A
lle

P
re
is
e
o
h
n
e
G
ew

ä
h
r

Wir haben die Karten (eventim und Nordwest-Ticket)
Konzerte

SOFORT ZUMMITNEHMEN!

SKN-Kundenzentrum · NeuerWeg 33 · Mo.–Fr. 9.00 bis 18.00 Uhr · Sa. 9.00 bis 13.00 Uhr · Tel. (0 49 31) 925-149

Verlagsgeschäftsstelle Norderney ·Wilhelmstraße 2 · Mo.–Fr. 9.00 bis 16.30 Uhr · Tel. (0 49 32) 99 19 68-0

IhreWochenzeitung

25. 11. 17 Rapalje
FOLK-NACHT 2017

20.00Uhr Stadthalle,Aurich E 13,50

28. 11. 17 Albert Hammond
Songbook Tour 2017

20.00Uhr NeuesTheater, Emden E 34,50

01. 12. 17 „Wiehnachten kummt 2017“
Vorweihnachtliches Konzert

19.30 Uhr GoodeTrüll-Huus,Mühlenloog,Upgant-Schott, € 8,00

02. 12. 17 Carl Carlton
From Tobacco Road to Graceland

20.00 Uhr Stadthalle, Aurich € 31,95

05. 12. 17 Weihnachten mit Vicky Leandros
20.00 Uhr Ev.-luth. St. Barbara-Kirche,Großefehn-Strackholt€ 67,00

07. 12. 17 Harmonic Brass –
Festliches Adventskonzert

19.30 Uhr St.Marienkirche,Marienhafe € 19,00

09. 12. 17 Torfrock
Bagaluten-Wiehnachts Tour 2017

20.00 Uhr Sparkassen-Arena, Aurich € 29,95

Söhne des Nordens – Auf zu neuen Ufern
13. 12. 17 20 Uhr St.-Ansgari-Kirche, Hage € 19,00
18. 12. 17 20 Uhr Warnfriedkirche, Osteel € 19,00
27. 12. 17 20 Uhr St. Bartolomäuskirche, Dornum € 19,00
28. 12. 17 20 Uhr St. Bartolomäuskirche, Dornum € 19,00

04. 01. 18 FOLK MEETS CLASSIC
Musik in d‘Lüchterkark (Laway)

19.30 Uhr St.-Ansgari-Kirche, Hage € 18,00

02. 02. 18 Heinz Rudolf Kunze
Einstimmig

20.00 Uhr Stadthalle, Aurich ab € 35,35

17. 02. 18 U2 L.A. Vation
TheWorld‘s Greatest Tribute to U2

20.00 Uhr Sparkassen-Arena, Aurich ab € 19,95

20. 04. 18 METAKILLA – A tribute to METALLICA
20.00 Uhr Stadthalle, Aurich € 16,95

11. 05. 18 SANTIANO – Live & Open Air 2018
20.00 Uhr Mehrzweckgelände Tannenhausen, Aurich ab € 54,95

12. 05. 18 Seaside Festival 2018
u. a.Michael Patrick Kelly, Joel Brandenstein,
Max Giesinger

17.30 Uhr Mehrzweckgelände Tannenhausen, Aurich ab € 44,90

Wir kaufen
Wohnmobile
+ Wohnwagen

0 39 44-3 61 60
www.wm-aw.de fa

0176-69 50 20 97
! Bedachung
! Dacheindeckung
! Flachdachsanierung
! Schieferarbeiten
! Schornsteinsanierung

!Wärmedämmung
! Gerüstbau
! Reparaturen
! Fassadensanierung
! Sturmschädenbeseitung

HERBSTANGEBOT
Dachrinnenreinigung lfm. 1,99 €

(inkl. An- und Abfahrt)

0176-69 50 20 97
Robert Broschinski Dachdeckermeister

0176-69 50 20 97

Portofrei bestellen im Internet:
www.skn-verlag.de

Erhältlich in Ihrer Buchhandlung
oder in den SKN Kundenzentren

Norden, NeuerWeg 33
Norderney,Wilhelmstraße 2
Telefon: 0 49 31 / 9 25-2 27
E-Mail: buchshop@skn.info

SIEBEN MEERE –

SIEBEN VERBRECHEN
Sieben Kurzkrimis mit bebilderten

Kurzportraits der ostfriesischen Meere

Premium-Taschenbuch · 176 Seiten
ISBN 978-3-944841-39-7

14,95 €

Kurzportraits der ostfriesischen Meere

Premium-Taschenbuch · 176 Seiten

OSTFRIESLAND VERLAG – SKN

Re
iten
macht Spaß!

RSO
REITSPORT OSTFRIESLAND

Stellmacherstr. 14 ∙ 26506 Norden · Tel. (0 49 31) 925-111
www.reitsport-ostfriesland.de · info@reitsport-ostfriesland.de

Mo.-Fr.: 09.30-18.00 Uhr · Sa.: 09.30-13.00 Uhr

Eskadron He
ritage

Collection

Strandstraße 20 Tel. 86 96 36
Friedrichstraße 16 Tel. 99 06 37
Gewerbegelände 54 Tel. 91 12 31

Di. Norderneyer Brauhausbier Gulasch mit Nudeln 6,50 €
28.11. Käse-Lauchsuppe mit Mett 4,50 €

Ofenfrische Haxen – dazu empfehlen wir
unseren hausmacher Speckkartoffelsalat

Mi. Heute sind wir bis 13.00 Uhr für Sie da!
29.11. Gebratene Leber mit Apfel und Zwiebel,

dazu Kartoffelpüree 6,50 €
Ofenfrische halbe Hähnchen 3,90 €

Do.
30.11.

Feines Kalbsgeschnetzeltes mit herbstlichen Pilzen
und Butterreis 6,50 €
Herzhafter Mettwursteintopf mit viel Gemüse 4,50 €
Frisch aus der Pfanne: Schnitzel vom Salzwiesenkalb

Fr. Mildes Kasseler mit Sauerkraut und Stampfkartoffeln 6,50 €
01.12. Grüne Bohneneintopf mit ostfries. Lamm 4,50 €

ab 11.00 Uhr Backfrischer Fleischkäse
Sa.
02.12.

Deckenas Linseneintopf
mit Fleisch und Wurst 3,90 €

Täglich frischer herzhafter Grünkohl!

Milchreis aus unserer Kochinsel mit Zimt und Zucker
oder Rote Grütze

Täglich frisch gebratene Schnitzel, Koteletts, Frikadellen,
Hähnchenknusperschnitzel, Gemüsebratlinge und Hähnchenkeulen

Veranstaltungen

Geschäftsanzeigen

Verschiedenes

SCHENKE
LEBEN,
SPENDE
BLUT.

Hildegard Schepker · Fotografie: Martin Stromann

BALTRUM
Kleine Welt zwischen Ebbe und FlutKleine Welt zwischen Ebbe und FlutKleine Welt zwischen Ebbe und Flut

Erhältlich in Ihrer Buchhandlung oder beim Ostfriesland Verlag – SKN

! 04931/925-227 · E-Mail: buchshop@skn.info
Portofrei bestellen im Internet:www.skn-verlag.de

24,90€


